
Männerberatung / Gewaltarbeit Steiermark 
 
In der Männerberatung / Gewaltarbeit betreuen wir jährlich ca. 150 Männer 
mit Gewaltproblematik, davon ca. die Hälfte mittel- und längerfristig.   
 
Die Zugänge der Klienten sind 
unterschiedlich:  
Selbstmelder; Vermittlung durch 
Opferschutzeinrichtungen, Behörden usw. 
 
Die Interventionen umfassen:  
+ Erstberatung und Krisenintervention 
+ Case Management / Vernetzung 
+ klinisch-psychologische Diagnostik / 
Risikoeinschätzung 
+ Psychotherapie, Training  
(je nach Indikation), im Einzel- oder 
Gruppensetting 
+ Nachbetreuung 
 
Die Gewalthandlungen der Klienten 
umfassen körperliche, sexuelle und 
psychische Gewalt.  
Auch „Gewalt im Namen der Ehre“ bzw. 
„auf Ehre bezogene Gewalt“  
(„Honour Based Violence“, HBV)  
kommt vor.  
 
Die Zugänge der Klienten und unsere 
Möglichkeiten in diesem Arbeitsbereich 
weisen Besonderheiten auf  
(Schwerpunkt auf Case Management und 
Risikoeinschätzung). 
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Zur Risikoeinschätzung bei Gewalt gibt es verschiedene Instrumente:  
+ Allgemeine Instrumente: HCR-20, SVR-20, PCL-R … 
+ Bei Männergewalt in Paarbeziehungen: SARA, ODARA, Dyrias … 
+ Bei Gewalt im Namen der Ehre: PATRIARCH 
 
Faktoren bei der Risikoeinschätzung mit dem Instrument „PATRIARCH“ (Kropp, Belfrage & Hart, 2013) 

Faktoren in Bezug auf die 
Art der Gewalt 

Risikofaktoren  
Täter 

Vulnerabilitätsfaktoren 
Opfer 

Gewalttätige Einstellungen 
oder Gedanken 

Probleme mit kultureller 
Integration 

Inkonsistente Einstellungen 
und Verhalten 

Gewalttätige Drohungen  
oder Pläne 

Wahrgenommene Übertretung 
von Normen oder Werten Extreme Angst 

Gewalttätige Handlungen  
oder Versuche 

Probleme in familiären 
Beziehungen 

Fehlen von Unterstützung 
und Ressourcen 

Eskalation Psychische Probleme, 
Substanzmissbrauch Unsichere Lebenssituation 

Persistenz Antisoziale Einstellungen und 
Verhalten 

Psychische Probleme, 
Substanzmissbrauch 

 
Kropp, P.R., Belfrage, H. & Hart, S.D. (2013). Assessment of Risk for Honour Besed Violence 
(PATRIARCH). Sydney, Vancouver, Richmond: ProActive ReSolutions Inc. 
 

http://www.vmg-steiermark.at/ 


